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Beschlussempfehlung 2019_3 

Stellungnahme des Werksausschusses zur Stadtverordnetenvorlage 

Der Werksausschuss hat sich in seiner ordentlichen Sitzung vom 21.10.2019 

inhaltlich mit dem Wirtschaftsplan 2020 auseinandergesetzt und empfiehlt der 

Stadtverordnetenversammlung im Folgenden die Herbeiführung des 

Beschlusses. 

Begründung: 

1. Der Betriebskostenzuschuss, der Investitionszuschuss sowie die 

Abschreibungen/ Sonderposten stimmen mit den entsprechenden Ansätzen 

im Haushalt der Stadt überein. 

2. Im Wirtschaftsjahr 2020 erhöht sich der städtische Betriebskostenzuschuss 

im Vergleich zur mittelfristigen Planung im Wirtschaftsplan 2019 

Jahresscheibe 2020 von: 5.532,3 T€ 

Der Anstieg um 61,6 T€ resultiert im Wesentlichen aus der Erhöhung der 
Fachbereichsanmeldungen im Aufwand von 760,0 T€ auf 849,2 T€ (Wartung, 
Pflege, Dienstleitungen) korrespondierend zu den Fachbereichsinvestitionen 
für die Stadtverwaltung Cottbus (siehe Investitionsplan S. 8/9). 

3. Der Investitionszuschuss beläuft sich in 2020 auf 740,3 T€ und wird 
vorrangig zur Anschaffung von immateriellen Vermögensgegenständen in 
Höhe von 402,4 T€ verwendet. Darunter ist eine Vielzahl von neuen 
Fachanwendungen sowie Investitionen in die Erweiterung bestehender 
Fachverfahren der Fachbereiche der Stadtverwaltung Cottbus geplant. Unter 
den Vermögensgegenständen im Sachanlagevermögen sind überwiegend 
Investitionen in PC-Arbeitspiatzausstattung für die Stadtverwaltung Cottbus 
in Höhe von ca. 120,- T€ sowie in die technische Erweiterung der 
Telefonanlage der Stadtverwartung Cottbus Jji Höhe von 100,- T€ geplant. 

- Wirtschaftsplan 2020 -

auf: 
um: 61,6 T€ 

5.593,9 T€. 


